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Jahreshauptversammlung 2017

Wie jedes Jahr war die Zahl der erschiene-
nen Teilnehmer überschaubar. 29 Mitglie-
der,  incl.  der  zu  ehrenden,  hatten  den
Weg  zum  Sportlerheim   gefunden.  Das
sind nur 0,96% bei genau 2998 Mitgliedern
zum 1. Januar 2017. Letztes Jahr hatten wir
noch  3033.  Der  Verein  ist  also  kleiner
geworden. Woran liegt das? An der Quali-
tät  unseres  Sportangebotes?  An der  Art
des  Angebotes?  Oder  an  den  Trainings-
stätten?
Meiner Meinung nach scheiden die ersten beiden Punkte glatt
aus. Wir haben ein klasse Angebot in allen Abteilungen! Unsere
Übungsleiter/innen und Trainer sind motiviert und arbeiten mit
Freude.  Bleibt also nur die Hallen- und Platzsituation.
Bereits 2011 hat der Verein einen Antrag auf Sanierung des Ten-
nenplatzes (großer Ascheplatz) gestellt. Seitdem ist die Fußball-
abteilung  durch den Zuzug von Neubürgern, einer exzellenten
Jugendarbeit,  sowie  der  tollen  Leistung  unserer  Damen-
mannschaften,  seit 2008 von 445 Spielerinnen und Spieler  auf
700 kräftig gewachsen. Bisher ist aber von Seiten der Stadt, trotz
vielfältigen Einsatzes des Vorstandes, nichts geschehen. 
Ich weiß um die Bemühungen des Sportamtes, aber die Antwort
ist immer "Der Sportentwicklungsplan".  Der Verein hat 2004 auf
eine  direkte Sanierung  des  Tennenplatzes  zu  Gunsten  eines
Kunstrasenplatzes verzichtet, allerdings mit der Zusage einer Sa-
nierung des Ascheplatzes. Nichts ist seitdem geschehen außer,
dass die Abteilung sich um mehr als 63% vergrößert hat.
Bei den Sporthallen sieht es ähnlich aus. Der (dezente) Einbruch
der Mitgliederzahlen rührt von der Schließung der Sporthalle Al-
lerheiligen her.  Schon letztes  Jahr habe ich an gleicher Stelle
geschrieben: ...... Das alte Thema Hallenzeiten bleibt. Ein Auszug
aus der SV Aktiv von 2013: " Ein endloses Thema. Uns fehlen eindeutig

Hallenzeiten. Bei der Halleneinweihung vor 7 Jahren hatten wir ca. 2400 Mit-

glieder. Heute haben wir knapp 3000. Das ist ein Zuwachs von 600 Sporttrei -

benden. In Neuss gibt es etwa 14 Vereine dieser Größenordnung mit den ent-

sprechenden Hallenzeiten. Wir haben trotz des Zuwachses keine zusätzlichen

Zeiten erhalten. Das  Baugebiet B wächst und gedeiht, die Neubürger wollen

Sport betreiben und wir müssen auf Wartelisten verweisen. Das geht so nicht!". 



Vorstand

	 5

 Bis heute hat sich nichts getan. Dabei wäre es eine gute Gelegenheit gewe-

sen, die Trainingszeiten donnerstagabends für die Belange des Vereins frei zu

machen.

Ich habe das den Verantwortlichen der Stadt geschrieben und

unsere Situation dargestellt. Man hat mir versichert, unsere Situa-

tion im Sportentwicklungsplan, der im Spätsommer/Herbst fertig

sein  soll,  zu  berücksichtigen.  Soweit  die  Zeilen  aus  der  Ver-

gangenheit.....................

Ja,  ja,  der  Sportentwicklungsplan.  Wie  lange  soll  der  Verein

noch warten? 

Nun aber zur Mitgliederversammlung. 

Wie jedes Jahr gab es eine Reihe von Mitgliedern für ihre lang-

jährige Mitgliedschaft und Mitarbeit zu ehren.  

Für 25 jährige Mitgliedschaft

Bernd Caspari,

Dorothea Caspari,

Peter Fischer, Herbert Hilger,

Andreas Jaschinski

Helga Konter,

Brigitte Koppenhöfer,

Jörg Koppenhöfer,

Lisa Koppenhöfer,

Max Koppenhöfer, Norbert

Nies, Christel Niewöhner,

Uwe Scholz, Gerda Solka, Peter Wosch, Elisabeth Zens

Für 40 jährige Vereinstreue

Axel Brock, Heiko-Alexander Dahm, Andre Drescher, 

Adelheid Edelmann, Michael Gumz, Ursula Horn, Gisela Illien, 

Karin Otten, Volker-Peter Simon

Es war mir  eine Freude,  die Arbeit und das Engagement von

Thomas Klaudat für 20 Jahre Abteilungsleitung durch ein kleines

Geschenk zu würdigen. 

Auszug aus  meinem Bericht  als  Vorsitzender:    "Im Jahre 2002

war es zu einer Missstimmung zwischen dem Hauptverein und

der  Fußballabteilung  gekommen.  Was  war  der  Grund gewe-

sen?  Andreas Schneider hatte sich entschlossen, das Amt des 

Wir haben an der Ehrung teilgenommen
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2. Vorsitzenden zu übernehmen und stand deshalb der Fußball-

abteilung  für  ein  Ehrenamt  nicht,  z.B.  als  Abteilungsleiter,  zur

Verfügung. Andreas, seit  15 Jahren begleitest Du uns jetzt bei

der Führung des Vereins. Du hast uns durch Deine ruhige und

zurückhaltend Weise unterstützt. In Deiner Eigenschaft als Stadt-

verordneter  hast  Du  den  Verein  bei  der  Beschaffung  unsere

Sportinfrastruktur wie das Sportlerheim, dem Kunstrasenplatz, die

Halle in Allerheiligen durch Deinen Einsatz ganz wesentlich un-

terstützt.  Andreas,  ich  danke  Dir,  auch  im  Namen  des  Vor-

stands, für deine Einsatzbereitschaft."

Wir brauchen im Verein Frauen und Männer, die sich ehren-
amtlich einsetzen. Ohne die tatkräftige Unterstützung unserer
Mitarbeiter/innen  in  den  Abteilungen wäre  dieses  Angebot,
um das uns viele beneiden, nicht möglich. Wer meint, das ist
selbstverständlich und dafür  würde ja auch Beitrag gezahlt,
der ist besser in einer "Muckibude" aufgehoben.

Bitte beachtet in diesem Zusammenhang auch unsere Suche
nach einem/einer Mitarbeiter/in für die Öffentlichkeitsarbeit

In diesem Sinn noch ein schönes, sportliches Restjahr.

Volker Bäumken
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Die      Fr  

Gesucht: Mitarbeiter/in Öffentlichkeitsarbeit 
SV Rosellen 

 
Durch eine gute Öffentlichkeitsarbeit soll die Außenwirkung 
des SVR erheblich verbessert werden.  
 
Der Verein sucht dazu eine geeignete Person mit guten 
Kontakten zur lokalen Presse und möglichst  
 
auch zum SVR, die die Öffentlichkeitsarbeit aufbaut und 
weiterentwickelt. Eigenständigkeit bezüglich 
 
 Schreiben und Ermitteln von interessanten Themen wird 
erwartet. Die Tätigkeit wird honoriert. 
 
 
Ansprechpartner: Volker Bäumken, Tel. 02137 60376 oder 
info@sv-rosellen.de 
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Seien Sie gespannt auf das schnellste Netz
für Rosellen, Rosellerheide und Neuenbaum.

www.deutsche-glasfaser.de

HIGHSPEED 
INTERNET

EXZELLENTE 
TELEFONIE

BRILLANTES 
FERNSEHEN

NUR BEI UNS 

200 MBit/s Upstream

200 MBit/s Downstream

... UND KEIN ENDE IN SICHT!
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Rückkehr in die Kreisliga A 
 
Lange 6 Jahre musste die Fußballabteilung auf diesen 
Tag warten, doch am 23.4.2017 war es Gewissheit, der 
SVR spielt in der Saison 2017/18 wieder in der höchsten 
Kreisliga.  
Die Mannschaft von Trainer Dalibor Dobras dominierte 
die Kreisliga B Gruppe 1 und stieg am Ende souverän 
und verdient ohne Niederlage auf, bei 27 Siegen und 3 
Unentschieden. Seit dem 24.03.2016 ist die Mannschaft 
Saisonübergreifend ohne Niederlage im Wettbewerb, 
dies entspricht 43 Spiele (39 Siege und 4 Remis) und 
zeigt wieviel Potenzial und Wille in der jungen Truppe 
steckt.  
Der gesamte Fussballkreis war begeistert von der 
Leistung der Spieler und es gab von vielen Seiten 
Glückwünsche und wahre Jubelstürme. Das Team 
möchte sich auch hier noch einmal bei allen Gratulanten 
und auch Zuschauern bedanken. Ganz besonders bei 
ihrem eigenen Fanclub „Franziskaner Nord“ und der 
Schützenbruderschaft Rosellerheide/Neuenbaum, 
welche den Aufstieg unvergesslich gemacht haben.  
 
Unsere 1. Herrenmannschaft hat eine perfekte Saison 
hinter sich gebracht, damit auch jeder weiß was dies 
bedeutet, haben wir uns die Mühe gemacht und ein paar 
Fakten herausgenommen, welche nochmal 
unterstreichen welch eine Leistung die junge Mannschaft 
(Alters Durchschnitt pro Spiel betrug 22,4 Jahre) 
erbracht hat. 
Im gesamten Fußballverband Niederrhein gibt es ca. 
9311 Mannschaften, all diese Mannschaften sind in den 
Statistiken berücksichtig.  
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In der Statistik mit den meisten Toren belegen unsere 
Herren den 18. Platz. Mit 162 Toren in 30 Spielen. Dies 
macht sich auch in der Statistik mit der besten Torquote 
bemerkbar, denn dort belegt die Mannschaft Platz 22 mit 
5,40 Toren im Schnitt pro Spiel.  
Die Saison lief aber auch unter dem Motto:  
Die Offensive gewinnt Spiele und die Defensive 
Meisterschaften. Unsere Defensive kassierte lediglich 15 
Gegentore in 30 Spielen und bekam so im Durchschnitt 
gerade einmal 0,5 Gegentore pro Spiel. Damit belegt die 
Mannschaft Platz 2 von 9311! 
Der SVR war 29 von 30 Spielen Tabellenführer der Liga, 
lediglich am 2. Spieltag musste man kurz auf Platz 2 
verweilen aufgrund eines schlechteren Torverhältnisses. 
 
Nach einem fast Abstieg vor 4 Jahren und zwei dritten 
Plätzen in den letzten zwei Jahren heißt es ab August 
wieder Kreisliga A – Wir sind wieder da !  
 
 
Daniel Schuch 
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Vorbereitung läuft auf Hochtouren  
 
Nach 5 Wochen Sommerpause und einem 
gemeinsamen Kultururlaub auf der Insel Mallorca, 
befinden sich die Spieler der 1. Herrenmannschaft seit 
dem 8.7.2017 wieder auf dem Rasen und arbeiten am 
neuen Abenteuer Kreisliga A. Die Mannschaft bleibt im 
Kern zusammen und wird nochmal durch neue Spieler 
von außerhalb und der eigenen Jugend verstärkt.  
Die Fußballabteilung schwebt seit dem Aufstieg auf einer 
Welle der Euphorie, welche es gilt mit zu nehmen und 
weiter am Erfolg zu arbeiten.  
Aufgrund der sehr guten Arbeit in der Jugend können wir 
als einer der wenigen Vereine im Kreis behaupten, dass 
man auf die Jugend setzt und auch noch Erfolg damit 
hat. Damit bietet man dem Trend der Fußballsöldner die 
Stirn. Das ganze zeigt, dass man Erfolgreich sein kann 
mit Herzblut und Vereinstreue. 6 Spieler aus der 1. 
Mannschaft werden in der Saison 2017/18 für unsere 2. 
Herrenmannschaft spielen, um dort in den nächsten 2 
Jahren ebenfalls den Aufstieg an zu peilen.  
Das Team von Coach Dobras wird währenddessen aber 
auch mit 5 A-Jugendspielern aufgestockt, welche den 
Sprung in die 1. Mannschaft schaffen wollen. Hinzu 
kommen 3 Spieler von Außerhalb, welche dem ganzen 
nochmal etwas mehr Erfahrung verleihen sollen.  
So gelang es, den ehemaligen Jugendspieler Pascal 
Königs vom Bezirksligisten SG Holzheim zurück nach 
Rosellen zu holen. Damit kehrt ein weiterer 
Jugendspieler zurück zu seinem Heimatverein.  
Mit gerade einmal 21 Jahren möchte „Calli“ der 
Mannschaft helfen den nächsten Schritt in der 
Entwicklung zu machen. Außerdem stößt der 21. Jährige  



Fußball

	 13

Tom Köller vom FC Delhoven zu den gelbschwarzen 
und wird in der nächsten Saison für den SVR auf 
Torjagd gehen.  
Mit diesen Transfers bleibt der SVR sich und seiner 
Philosophie treu und setzt weiterhin auf junge Spieler. 
Allerdings setzt man auch weiterhin auf die Erfahrung, 
mit Farid el Ouamari wechselt ein klassischer 
Strafraumstürmer an den Mühlenbusch. Der 29-Jährige 
spielte letzte Saison beim TuS Düsseldorf Nord und 
schoss dort in 27 Spielen 19 Tore. Durch seinen Umzug 
nach Rosellen war die erste Adresse der SVR. In einem 
Probetraining stellte der bullige Stürmer sein Können 
unter Beweis und fand damit seine neue sportliche 
Heimat beim SVR.  
Nun heißt es 6 Wochen hart arbeiten und schwitzen für 
die Jungs von Trainer Dobras und dann startet man 
beim SV Rheinwacht Stürzelberg mit der ersten Runde 
im Kreispokal. Vergangene Saison musste man auf der 
kleinen hügeligen Asche von Stürzelberg das erste 
Unentschieden der Saison hinnehmen, allerdings wollen 
die Spieler in diesem Jahr versuchen eine Runde weiter 
zu kommen als in der letzten Saison, dies bedeutet die 
4. Runde erreichen.  
Zur neuen Saison freut sich die Mannschaft auf viele alte 
Gesichter auf den Zuschauerplätzen und vor allem auf 
neue Gesichter um diese von sich überzeugen können. 
Wer weiterhin auf dem neusten Stand rund um die 
Fußballabteilung bleiben möchte, schaut doch einfach 
mal auf unserer Facebookseite vorbei. Dort erfährt man 
regelmäßig alles Wissenswerte um die Kicker in 
gelbschwarz.  
 
Daniel Schuch  
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Blumen
Atelier
Floristik für jeden Anlass

Mal ganz anders, außergewöhnlich - das ist unsere besondere Stärke.
Verspielt oder extravagant, glamourös oder schlicht, wir liefern

Ihnen die passenden Blumen und Dekorationen. 

In Ückerath 6, bei Edeka, 
Tel. 02133 - 929977 oder unter

www.blumen-atelier-nievenheim.de
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Unsere Zwote weiß als U23 zu überzeugen  
 
In dieser Saison konnte auch unsere „Zwote“ als neuer 
Unterbau der 1.Mannschaft für Aufsehen sorgen. Die 
Mannschaft von Coach Harald  Bongers spielte eine 
sehr gute Rolle in der Kreisliga C und beendete die 
Saison auf dem 7. Tabellenplatz. Am Ende konnte man 
52 Punkte einfahren bei 17 Siegen 7 Remis und 6 
Niederlagen und 78:41 Toren. Die beste Saison unserer 
zweiten Mannschaft seit knapp 10 Jahren, daran hat vor 
allem unser Trainer Harald einen großen Anteil. Mit 
seiner Erfahrung als Trainer, aber auch mit seiner Art ist 
er eine Bereicherung für unsere Abteilung und setzt alle 
Vorgaben perfekt um. Ein großes Dankeschön an dich 
für dein Engagement in unserem Verein und auf weitere 
Jahre der erfolgreichen Zusammenarbeit.  
Im Durchschnitt brachte es die Mannschaft pro Spiel auf 
ein Alter von 21 Jahren.  
12 von 30 Spiele beendeten die Jungs ohne 
Gegentreffer.  
16 Spieler aus der Mannschaft sind 1997 Geboren und 
letztes Jahr aus der A-Jugend in die Senioren 
gekommen. Seit April spielten insgesamt 7 A-
Jugendspieler in der Zweiten und durften erste 
Erfahrungen sammeln im Seniorenbereich. Hinzu 
kommt, dass diese Saison 12 Spieler von Coach Dobras 
und auch Dalibor selber immer wieder mal in der Zwoten 
ausgeholfen haben.  
Mit Furkan Sahan stellt die Zwote den besten 
Vorlagengeber der Liga. In 25 Spielen bereitete Furkan 
31 Treffer vor und schoss 14 Tore selber. Zudem 
machte er im letzten Saisonspiel sein 100. Seniorenspiel 
für den SVR und dies mit gerade einmal 21 Jahren.  
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Unsere Zwote stand von 30 Spielen lediglich 2-mal auf 
einem zweistelligen Tabellenplatz.  
An dieser Stelle möchten wir uns bei den Jungs aus der 
Zwoten für ihren Einsatz diese Saison bedanken und 
nochmal ansprechen, dass dies einer der besten 
Leistungen in den letzten 10 Jahren war. Und wir sind 
stolz, einen solchen Unterbau zu haben. Was ebenfalls 
hervorzuheben ist, dass mit Daniel Urban einer aus der 
letztjährigen A-Jugend aufgrund seiner guten Leistungen 
in der Saison 2017/18 für unsere 1. Mannschaft spielen 
wird. Auch dies ist kein Zufall sondern das Ergebnis der 
Arbeit unserer Trainer.  
 
 
Für die kommende Saison hat der Trainer die Qual der 
Wahl, aufgrund von vielen Neuzugängen von der 1. 
Mannschaft, außerhalb und in der eigenen Jugend 
beläuft sich der Kader auf ca. 45 Personen.  
Zu viele für eine Mannschaft, aber noch zu wenig für 
zwei. Jedoch wird ab der Saison 2018/19 eine dritte 
Mannschaft für den SVR an den Start gehen und auch 
dies zeigt die gute Arbeit in der Fußballabteilung des 
SVR.  
Wir freuen uns auf die neue Saison und, dass auch 
unsere „U23“ in diesem Jahr in der Liga oben angreifen 
wird, um in den Genuss einer Meisterschaft zu kommen.  
 
 
 
Daniel Schuch 
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Frauenmannschaften des SVR im Umbruch  
 
Seit 8 Jahren sind die Frauen des SVR das 
Aushängeschild im Frauenfußball im Kreis Neuss, damit 
dieses auch so bleibt und man sportlich den nächsten 
Schritt machen kann, gab es eine Menge Veränderung. 
Nach 18 Jahren trat Danuta Karas im Winter als 
Trainerin der Mannschaft zurück und arbeitet nun als 
Fußballobmann im Frauenfußball (im neuen 
Sprachgebraucht nennt man dieses auch sportliche 
Leiterin) und dies mit großem Erfolg.  
Der erste Erfolg war die Verpflichtung ihres Nachfolgers 
Richard Dolan, damit gelang es Danuta einen der 
bekanntesten Trainer im Frauenfußball zum SVR zu 
holen und den Grundstein zu legen für eine neue Ära. 
Denn nach einer durchwachsenen Saison und vielen 
Hürden, bemühen sich die Verantwortlichen im 
Frauenfußball nun neue Wege zu gehen und sich weiter 
zu entwickeln. Richard Dolan trat offiziell die Nachfolge 
am 1.2.2017 an und kam nach einer persönlichen 
Auszeit vom Ligarivalen Hemmerden zum SVR. Der 48-
Jährige Stürzelberger weiß seitdem auf allen Ebenen zu 
überzeugen, ob sportlich oder menschlich, auch Richie 
ist eine Bereicherung für den Fußball beim SVR. Seit 
seinem Amtsantritts arbeitet er mit dem ehemaligen 
Trainer der U19 Mädels und späteren 2. Mannschaft 
Michael Hilgers zusammen. Eine fußballerische“ Ehe“ 
die sehr gut harmoniert und anfängt Früchte zu tragen. 
Für beide Trainer steht fest, dass sie die Arbeit ihrer 
Vorgänger bestens weiterführen wollen.  
Das komplette Trainerteam wird zur Saison 2017/18 
umgekrempelt. Wie bereits erwähnt übernehmen 
Richard Dolan und Michael Hilgers als Cheftrainer die 1.  
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Frauenmannschaft und werden durch Danuta Karas als 
sportliche Leiterin unterstützt.  
Die ehemalige Spielerin Janet Burglin wird zur neuen 
Saison die 2. Mannschaft leiten und trainieren. Nach 
einer schweren Verletzung zu Beginn der letzten Saison 
wechselt die 39-Jährige in den Trainerstab und wird ihre 
Erfahrungen als Spielerin an den jungen Spielerinnen 
weitergeben. Ihr greifen als Betreuer Jürgen Funck  und 
Hans Georg Solf unter die Arme. Zudem wird Jürgen 
Funck als sportlicher Leiter der 2. Frauenmannschaft 
agieren und sich um die sportlichen Belange kümmern. 
Alois Schöberl bleibt auch in dieser Saison der Torwart 
Trainer unserer Frauenmannschaften.  
 Um die Saison 2017/18 besser zu gestalten, ging man 
früh an die Planung und konnte schnell Vollzug melden. 
Die Vorbereitung für die neue Saison hatte noch gar 
nicht begonnen geschweige denn war  die alte Saison 
komplett rum, erweisen sich der Trainer und die 
sportliche Leiterin als Wahre "Shoppingqueens" bzw. 
Experten.  
Bereits 2 Wochen nach Saisonende hat man  die ersten 
Ergebnis präsentieren können.  
Im Doppelpack wechseln Tatjana Heinderichs (21, 
Mittelfeld) und Leonie Clauß (19, Abwehr) vom SC 
Grimlinghausen zum SVR.  
Andrea Brandt (28, Mittelfeld) wird ebenfalls eine gelb-
schwarze. 
Die langjährige Mittelfeldspielerin und Spielführerin des 
Niederrheinligisten SV Budberg, wird zur kommenden 
Saison den SVR verstärken.  
In Person von Michelle Stommel (20, Abwehr) Lena 
Funke (22, Sturm) und Melanie Helland (26, Mittelfeld) 
wechseln von der SG Kaarst gleich 3 Frauen zum SVR!  
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Zum guten Schluss konnte man eine der erfahrensten 
Spielerin im Kreis zum SVR holen, die 27-Jährige 
Spielmacherin Tamara Iffländer wechselt vom 
Ligarivalen Weissenberg, wo sie Jahre lang Spielführerin 
war, an den Mühlenbusch. Weitere Verstärkungen sind 
die 27-Jährige Derya Mavili, die offensive Spielerin 
spielte bereits beim SV Hemmerden in der Landesliga 
und der SVG Weissenberg. Zuletzt schnürte sie ihre 
Fussballschuhe für die SG Kaarst. Leah Oppermann ist 
die Rückkehrerin aus dem Ausland, nach einem Jahr 
kehrt die 19-Jährige Innenverteidigerin aus Australien 
zurück nach Rosellen und wird die 2. Mannschaft 
verstärken.  
Eine gute Mischung aus jungen und erfahrenden 
Spielerinnen für jede Position konnten die 
Verantwortlichen unserer Frauen für die neue Saison 
verpflichten.  
Wir möchten alle 6 Spielerinnen herzlich beim SVR 
begrüßen und wünschen euch viel Erfolg für die neue 
Saison und dass ihr verletzungsfrei bleibt. Jetzt heißt es 
seit dem 17.7.2017 schwitzen für neue Ziele.  
 
Daniel Schuch 
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Pfingstturnier sagt DANKE  

Liebe Trainerinnen & Trainer, liebe Eltern und liebe 
Spielerinnen & Spieler, 

das Pfingstturnier ist seit einigen Wochen vorbei und es 
war ein wirklich großer Erfolg! Und das dieses Turnier 
und der Name des Vereines über die Grenzen von 
Neuss hinaus bekannt ist, wurde durch den Besuch des 
DFB-Vizepräsidenten Peter Frymuth am Eröffnungstag 
unterstrichen und sollte uns alle ein wenig stolz machen. 

Aber der Dank gilt erst einmal Euch, die das Turnier 
unterstützt haben! 

Vielen Dank für Eure Hilfe an den Kuchen- und 
Getränkeständen, dem Tombola-Stand, für die Kuchen- 
und Tombola-Spenden, dem Betreuen der Teams des 
SV 1930 Rosellen während des Turniers, die Begleitung 
der Spiele als Schiedsrichter sowie der Teilnahme als 
Spielerin oder Spieler! Und nicht zu vergessen die 
Turnierleitung, die für einen reibungslosen Ablauf sorgte. 

Nicht zu vergessen diejenigen, die das Turnier schon 
seit September 2016geplant haben und jenen, die 
entweder beim Aufbau, während des Turniers und vor 
allem bei der Beseitigung der Sturmschäden am 
Dienstag kurzfristig geholfen haben. Zum Aufräumen 
kamen mehr als 30 Eltern, Kindern und Trainer/ 
Betreuer. Das war wirklich eine große Hilfsbereitschaft 
nach einem tollen Turnier, welches mit dem kurzen 
Sturm am Dienstag morgen ein sehr blödes Ende nahm. 
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Es hat sich an allen Tagen wieder einmal deutlich 
gezeigt, dass wir nur als Gemeinschaft der 
Jugendfußballer in der Lage sind, solch ein Event 
durchführen zu können. Und ich hoffe, dass ich 
niemanden bei der Aufzählung vergessen habe, um 
mich zu bedanken! 

Hier ein paar Zahlen, die die Dimension des Turniers 
zeigen, auf das wir alle stolz sein können: 

Es gab maximal 142 Startplätze in allen Altersklassen, 
die kurz vor dem Turnier alle besetzt waren. Es traten 
137 Teams an, leider sagten ein paar Teams kurzfristig 
am Tag vor dem Beginn ab bzw. meldeten sich gar nicht. 
Es wurden 1494 Spieler offiziell bei der Turnierleitung 
gemeldet Es fielen in 364 Spielen 985 Tore bei 4444 
gespielten MinutenNeben den Spielern kamen mehr 
als 3000 Besucher an allen Tagen zu den Spielen Damit 
kamen von Freitag bis Pfingstmontag ca 4.500 Personen 
auf die Theodor-Klein-Sportanlage 

ALLEN Helferinnen und Helfern ein wirklich großes und 
herzliches DANKESCHÖN!!! 

WIR haben uns entschlossen aus den Einnahmen alle 
knapp 400 Jugendspieler und Spielerinnen mit einem 
einheitlichen Aufwärmshirt zur neuen Saison 
auszustatten.  

Sven Solka  
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S T E U E R B Ü R O  E N G L I S C H

Bettikumer Dorfstrasse 22  41470 Neuss
Telefon: +49(0)2137.77501

Mobil: +49(0)172.2059396
e-mail: mail@stb-englisch.de
www.steuerbuero-englisch.de

Bettikumer Dorfstrasse 22  41470 Neuss
Telefon: +49(0)2137.77501

Mobil: +49(0)172.2059396
e-mail: mail@stb-englisch.de
www.steuerbuero-englisch.de

Isabelle Englisch
Steuerberaterin
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Willkommen im Team ! 

Viel Freude  &  Erfolg 

bei der Arbeit 

in der Abteilung Freizeitsport !

Kerstin Grimm
Vorschulturnen

Anna-Lena Kasprowicz
Yoga

Mario Wenz
Basketball



Freizeitabteilung

   26

Vielen Dank

Für eure weitere Tätigkeit in unserer 

Abteilung wünschen wir Euch viel Spaß und 

bedanken uns für Euren unermüdlichen 

Einsatz!

Thomas Klaudat
20 Jahre unser Abteilungsleiter

Birgit Baturin
10 Jahre Übungsleiterin

Yoga

Adrian Stern 
10 Jahre Übungsleiter 

Volleyball 

Udo Holländer 
40 Jahre im Einsatz als 

Judo-Trainer
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Wirbelsäulentraining 2. Halbjahr 2017

Kursgebühr für Kurs 5 Dienstag von 18.00 bis 19:30 Uhr € 19,50 für Mitglieder des SVR
Turnhalle Allerheiligen € 68,25 für Nichtmitglieder

Kursgebühr für Kurs 3 Donnerstag von   9:30 bis 10:30 Uhr € 14,00 für Mitglieder des SVR
Turnhalle Allerheiligen € 49,00 für Nichtmitglieder

Kursgebühr für Kurs 4 Donnerstag von 10:30 bis 11:30 Uhr € 14,00 für Mitglieder des SVR
Turnhalle Allerheiligen € 49,00 für Nichtmitglieder

Kursbezeichnung: WS 2. Halbjahr 2017 Kurs-Nr. 3, 4 oder 5

Anmeldung oder bei Fragen bitte Gabi Knipper anrufen: 
 02131/3844699

www.sv-rosellen.de

Achtung: Bitte die Kursgebühren nicht überweisen!
Alle Beiträge werden per Lastschriftverfahren abgebucht. 
Weitere Information in der 1. Stunde bei Gabi Knipper.

© LSB NRW/Fotos: Andrea Bowinkelmann

Donnerstag 14 Wochen
Kursleitung 

Gabi Knipper
07.09.2017
14.09.2017
21.09.2017
28.09.2017
05.10.2017 
12.10.2017
19.10.2017

26.10.2017 kein Training
02.11.2017 Herbstferien

09.11.2017
16.11.2017
23.11.2017
30.11.2017
07.12.2017
14.12.2017
21.12.2017

Dienstag 13 Wochen
Kursleitung 

Gabi Knipper
05.09.2017
12.09.2017
19.09.2017
26.09.2017

03.10.2017 Feiertag
10.10.2017
17.10.2017

24.10.2017 kein Training
31.10.2017 Herbstferien

07.11.2017
14.11.2017
21.11.2017
28.11.2017
05.12.2017
12.12.2017
19.12.2017
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Wirbelsäulentraining 2. Halbjahr 2017

Anmeldung oder bei Fragen bitte Regina Bagusat

 02131/3861902  oder 0157 35469126  anrufen. 

www.sv-rosellen.de

Achtung: Bitte die Kursgebühren nicht überweisen!
Alle Beiträge werden per Lastschriftverfahren abgebucht. 
Weitere Information in der 1. Stunde bei Regina Bagusat.

Gymnastikhalle der St. Peter Schule, Rosellen

Kursgebühr für Kurs 1 Montag von 19:00 bis 20:00 Uhr € 14,00 für Mitglieder des SVR
Kursgebühr für Kurs 2 Montag von 20:00 bis 21:00 Uhr € 49,00 für Nichtmitglieder

Kursbezeichnung: WS 2. Halbjahr 2017 Kurs-Nr. 1 oder 2

© LSB NRW/Fotos: Andrea Bowinkelmann

Wann:  Montag
Dauer: 14 Wochen

Kursleitung: Regina Bagusat

04.09.2017
11.09.2017
18.09.2017
25.09.2017
02.10.2017
09.10.2017
16.10.2017

23.10.2017 kein Training
30.10.2017 Herbstferien

06.11.2017
13.11.2017
20.11.2017
27.11.2017
04.12.2017
11.12.2017
18.12.2017
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Wir  trommeln auf Pezzibällen und 
trainieren dabei Konzentration, 
Koordination,  Rhythmusgefühl, das 
Gedächtnis und viele Muskeln
Wir üben einfache Choreographien und 
bekommen bei flotter Musik ganz viel 
gute Laune
In diesem Kurs kannst du dich 
auspowern und Stress abbauen.

www. sv-rosellen.de

Für Mitglieder der Abteilung Freizeitsport ( 13,00 €)
Nichtmitglieder zahlen eine Kursgebühr von (45,50 €)

Achtung: Die Kursgebühren sind bar am ersten Kurstag zu entrichten. Bitte 
passendes Bargeld mitbringen! Weitere Information in der 1. Stunde bei 
Elke Endres.

Info und Anmeldung bei :
Elke Endres, Tel. 02137/799803

Beginn: Montag, den 4. September 2017
18:30 bis 19:30 Uhr / 13 x à 60 Minuten
Turnhalle in Allerheiligen

Beginn: Donnerstag, den 7. September2017
19.00 bis 20.00 Uhr / 13 x à 60 Minuten
Gymnastikhalle, St.-Peter Schule in Rosellen

(c) LSB NRW | Fotos: Michael Grosler

Ein Einstieg in den laufenden Kurs ist jederzeit möglich!!!



Info

   30

Leben heißt Veränderung –
wir begleiten Sie.
Absicherung und Vorsorge
rechtzeitig checken lassen!

Das Leben bringt viele Veränderungen mit sich, z. B. der
Start ins Berufsleben oder die Gründung einer Familie. 

Denken Sie in solchen Situationen daran, Ihre Absiche-
rung und Vorsorge anpassen zu lassen? Wissen Sie, was
zu tun ist?

Nutzen Sie unser unverbind-
liches Beratungsangebot. 
Vereinbaren Sie jetzt einen 
Termin.

Vertrauensmann
Jürgen Strohschein
Telefon 02137 786536
Telefax 02137 104589
Strohschein@HUKvm.de
www.HUK.de/vm/Strohschein
August-Macke-Straße 22
41470 Neuss

Jetzt Termin

vereinbaren!

MA978
125x90_sw

Kreatives Kursangebot für
Kinder und Erwachsene
Kindermalkurse
kreative Kindergeburtstage
Ferienworkshops für Kinder
Malkurse für Erwachsene / Wochenendworkshops
verschiedene Kreativkurse - Themenkurse 

Alle aktuellen Termine und Angebote finden Sie auf meiner Internetseite: www.marenschmidt.de
Atelieranschrift: Bismarckstraße 118 - auf dem Sülzhof - 41542 Dormagen Tel: 0151 29135866

Atelier
Maren Schmidt

Kunst für kleine und große Leute
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Wir wollen unsere grauen Zellen in Schwung bringen.

Unterwegs bin ich meistens in 
Begleitung von 4 anderen. 
Ich verbringe meine Zeit 

meistens im Dunkeln. Wenn 
meinen Begleitern etwas 
zustößt, dann trete ich in 

Erscheinung. Wer bin ich?

In stressfreier und lockerer Atmosphäre trainieren wir unsere

Mit U und A ist es 
Frau und Mann, 
ob die wohl einer 

raten kann?

Merkfähigkeit
Konzentration

Kreativität
Wahrnehmung

Wortfindung
und noch vieles mehr.

Die Kurse beginnen Mittwoch, den 06. September 2017
und beinhalten 6 Trainingseinheiten à 60 Minuten

Staffel 1 vom 06.09. – 18.10.2017
Kurs 1 10 - 11 Uhr
Kurs 2 11 - 12 Uhr

Staffel 2 vom 08.11. – 13.12.2017
Kurs 3 10 - 11 Uhr
Kurs 4 11 - 12 Uhr

Ort: VIP- Raum, Sporthalle Allerheiligen

Für Mitglieder der Abteilung Freizeitsport 6 € (1€/Std) 
Nichtmitglieder zahlen eine Kursgebühr von 21 € (3,50€/Std)

Achtung: Bitte die Kursgebühren nicht überweisen!
Alle Beiträge werden per Lastschriftverfahren abgebucht.
Weitere Information in der 1. Stunde bei Susanne Blank-Fasting.

Info + Anmeldung bitte bei Susanne Blank-Fasting Tel. 02137/799717
oder per E-Mail: s.blank-fasting@t-online.de
Die Teilnehmerzahl ist auf 12 begrenzt.
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Freizeitabteilung

   40 Wann ? Immer  mittwochs von 20:45 bis 21:45 Uhr
Wo ? Ballsporthalle Rosellen
Wer ? Jeder, der Spaß und Freude an latein-

amerikanischen Rhythmen hat

Info + Anmeldung bei:   
Kathrin Volz 02137 / 93 47 93 0

... ab dem 30. August bis zum 13. Dezember 2017

Für Mitglieder der Abteilung Freizeitsport 14 € (1€/Std)
Nichtmitglieder zahlen eine Kursgebühr von 49 € (3,50€/Std)

www.sv-rosellen.de

Achtung: Bitte die Kursgebühren nicht überweisen!
Alle Beiträge werden per Lastschriftverfahren abgebucht.
Weitere Information in der 1. Stunde bei Kathrin Volz.



Freizeitabteilung

	 41Wann ? Immer  freitags von 11.00 bis 12.00 Uhr
Wo ? Turnhalle Allerheiligen
Wer ? Jeder, der Spaß und Freude an latein

amerikanischen Rhythmen hat

Info + Anmeldung bei:   
Kathrin Volz 02137 / 93 47 93 0

... ab dem 1. September bis zum 15. Dezember 2017

Für Mitglieder der Abteilung Freizeitsport 14 € (1€/Std)
Nichtmitglieder zahlen eine Kursgebühr von 49 € (3,50€/Std)

www.sv-rosellen.de

Achtung: Bitte die Kursgebühren nicht überweisen!
Alle Beiträge werden per Lastschriftverfahren abgebucht.
Weitere Information in der 1. Stunde bei Kathrin Volz.
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elegant - VerfüHrerisch - aussergewöhnlich

Extraklasse - vorteilhaft - attraktiv

S-Quin. Mein Gewinn.
Das Mehrwertkonto für alle ab 30.

www.sparkasse-neuss.de/s-quin

Wollen Sie mehr erleben und bares Geld sparen? Die neuen Girokonto-Modelle mit außergewöhnlichen Vorteilsleistungen bieten 
einiges an Extra-Service, Versicherungsschutz und Rabatten bei zahlreichen Kooperationspartnern aus der Region. Haben wir Sie 
neugierig gemacht? Mehr Infos erhalten Sie in Ihrer Filiale oder im Internet. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse. 

Die passt zu mir:

S  Sparkasse 
 Neuss

  

  

SSS  QuinQuinQuin
SSS  Sparkasse 

Sparkasse 
Sparkasse 

 Neuss Neuss Neuss

www.sv-rosellen.de

... ab dem 1. September bis zum 15. Dezember 2017

Wann ? Immer freitags von 10.00 bis 11.00 Uhr
Wo ? Turnhalle Allerheiligen
Wer ? Jeder, der Spaß und Freude an latein-

amerikanischen Rhythmen hat.
- Anfängergruppe -

Bei  Interesse bitte melden bei:   
Kathrin Volz /  Tel.- Nr.: 02137 / 93 47 93 0

Für Mitglieder der Abteilung Freizeitsport 14 € (1€/Std)
Nichtmitglieder zahlen eine Kursgebühr von 49 € (3,50€/Std)

Achtung: Bitte die Kursgebühren nicht überweisen!
Alle Beiträge werden per Lastschriftverfahren abgebucht.
Weitere Information in der 1. Stunde bei Kathrin Volz.
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elegant - VerfüHrerisch - aussergewöhnlich

Extraklasse - vorteilhaft - attraktiv

S-Quin. Mein Gewinn.
Das Mehrwertkonto für alle ab 30.

www.sparkasse-neuss.de/s-quin

Wollen Sie mehr erleben und bares Geld sparen? Die neuen Girokonto-Modelle mit außergewöhnlichen Vorteilsleistungen bieten 
einiges an Extra-Service, Versicherungsschutz und Rabatten bei zahlreichen Kooperationspartnern aus der Region. Haben wir Sie 
neugierig gemacht? Mehr Infos erhalten Sie in Ihrer Filiale oder im Internet. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse. 

Die passt zu mir:

S  Sparkasse 
 Neuss

  

  

SSS  QuinQuinQuin
SSS  Sparkasse 

Sparkasse 
Sparkasse 

 Neuss Neuss Neuss
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Yoga Basic
 Einsteigerkurs Vinyasa Yoga  

• Yoga im sanften Flow 
• Kennenlernen und Üben grundlegender Yoga-Haltungen
• Kräftigung und Dehnung des gesamten Körpers
• Anstrengung und Entspannung zugleich

Für Männer und Frauen mit wenig oder unregelmäßiger Übungspraxis und 
alle Yoga-Fans.

Kursleitung: Anna-Lena Kasprowicz
                   (Yogalehrerin)

 

Ich freue mich auf Euch! 

Eure  Anna-Lena
 
Info zum Kursstart und Anmeldung bei :
Anna-Lena Kasprowicz
Tel:. 02137-9359722
oder 
E-Mail: anna-lena@ruheschmiede.de

Ab September 2017

 Donnerstag 15:00 bis 16:00 Uhr  

Turnhalle in Allerheiligen

www. sv-rosellen.de
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	 45Für Mitglieder der Abteilung Freizeitsport 7,00 € (1,00 € Std)
Nichtmitglieder zahlen eine Kursgebühr von 24,50 € (3,50 € Std)

Achtung: Bitte die Kursgebühren nicht überweisen! Die 
Kursgebühren sind am 1. Übungstag in bar zu entrichten.

Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen

www.sv-rosellen.de

(c) LSB NRW | Fotos: Michael Grosler
Andrea Bowinkelmann
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Rheinischer Qualifikationswettkampf im Rope Skipping

Juli 9.00 Uhr in Hagen. Die Anspannung ist groß. Es ist wieder soweit. Es steht wieder ein 
aufregender Wettkampftag an. Alle haben sich gut auf den Wettkampf vorbereitet und 
wollen nun präsentieren, was sie gelernt haben und möglichst ihre Leistungen im Vergleich 
zum letzten Mal verbessern. Zur mentalen Unterstützung, zum anfeuern und zum 
Kampfrichtern waren natürlich einige Eltern, Freunde und Joy Jumpers mitgekommen. 

Der Wettkampf begann mit den Speeddisziplinen, wo einige sogar ihre Leistungen vom 
Training toppen konnten. Hierbei ist zu erwähnen, dass Marielle, Marie und Sina nach 
Speed auf dem zweiten, dritten und fünften Platz von 35 Teilnehmerinnen lagen. Mit guten 
Ausgangspositionen ging es dann zum Kürteil, wo die eingeübten Sprungfolgen auf die 
ausgesuchte Musik gezeigt wurden. Marie sprang dabei als einzige des Wettkampfs eine 
fehlerfreie Kür, was ihr natürlich eine sehr gute Wertung einbrachte. Auch die anderen 
zeigten sehr schöne Küren, auch wenn es hier und da einige Hänger gab. Als auch die 
letzte Springerin ihre Kür gezeigt hatte, stellte sich die Frage: Hat es für die Qualifikation 
gereicht? Lea, die dieses Jahr erst die kleine Kür gesprungen ist und sich dort einen 
Treppchenplatz ergattert hatte, verpasste ganz knapp die Qualifikation. Doch bis zum 
nächsten Jahr ist noch ganz viel Zeit zum Üben, sodass es bestimmt beim nächsten Mal 
klappt. Die anderen Joy Jumpers, die teilgenommen haben, durften sich freuen, denn sie 
hatten die Qualifikation erreicht. Marielle und Marie verpassten dabei ganz knapp mit dem 
vierten Platz und Paulina mit dem fünften Platz das Treppchen.

Nun bleibt nur noch eins zu sagen: Alle Teilnehmer können wirklich stolz auf sich und ihre 
Leistungen sein.
Ein großer Dank geht wieder an unsere Trainerin Irene, die immer größtes Engagement 
zeigt und uns unterstützt.

Anna-Lena Schulz
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Für unsere Gruppe „Eltern-Kind Turnen“ suchen wir ab sofort 
eine(n) Übungsleiter(in)
Das Angebot findet montags in der Sporthalle Allerheiligen in 
der Zeit 
von 16.00 -17.00 Uhr statt.

Du 
 hast Spaß an der Arbeit mit Kindern (im Alter von 1 ½ -3 

Jahren)
 bist im Besitz einer Übungsleiterlizenz oder möchtest sie 

erwerben
Wir bieten dir
 Eigenverantwortliches Arbeiten in einer Abteilung mit ca. 

2000 Mitgliedern und einem netten Team im Neusser 
Süden

 Fortbildungsmöglichkeiten bei den entsprechenden 
Sportverbänden

 Eine deiner Qualifikation angepasste Bezahlung

Ich freue mich dich kennen zu lernen.
Kontakt: Iris Niehörster, Fachwartin Eltern-Kind Turnen
E-Mail: i.niehoerster@gmx.de

(c) LSB NRW | Fotos: Andrea Bowinkelmann
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Dringend gesucht Gruppenhelfer/in
für viele Sportbereiche 

in den Sporthallen Rosellen und Allerheiligen

www.freizeitsport.sv-rosellen.com

Die Freizeitabteilung des SV Rosellen hat viele verschiedene Sportangebote. Besonders 
bei Kindergruppen hat ein Übungsleiter alleine gar nicht genug Hände, Augen und Ohren, 
um allen Kindern genügend Aufmerksamkeit zu schenken. 

Die Gruppenhelfer unterstützen den Übungsleiter und bringen eigene Ideen ein. 
Gruppenhelfer werden können Jugendliche ab 13 Jahren. 
Wenn Interesse besteht bitte bei mir melden: 
Elke Endres, 
E-Mail: endres2010@t-online.de
Telefon:  02137/799803 oder 0163 9685818 (WhatsApp). 

Ich brauche folgende Angaben: Name, Adresse, Geb.-Datum, Tel./Handy-Nummer und 
E-Mail-Adresse. Zusätzlich muss ich wissen, ob eine mindestens passive Mitgliedschaft in 
der Freizeitabteilung besteht. Die Eltern müssen natürlich auch mit der Tätigkeit 
einverstanden sein und es wird ein Führungszeugnis benötigt. Diese Kosten, sowie die 
Kosten für die Gruppenhelfer-Ausbildung übernimmt der Verein. Darüber hinaus gibt es 
eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 5,50 Euro je Stunde. Die Abrechnung erfolgt 
halbjährlich.  

Gerne beantworte ich deine Fragen und freue mich auf deine Nachricht.

Eure Elke Endres

© LSB NRW / Fotos: Andrea Bowinkelmann
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Rope Skipping - Anfängerwettkämpfe 
im Single Rope und Single Rope Pair

In diesem Jahr waren wir am 20. Mai zu Gast beim Vohwinkler STV in Wuppertal. Fünf 
unserer jüngsten Springerinnen starteten beim Anfängerwettkampf und zeigten was sie im 
letzten halben Jahr geübt hatten. Allen Springerinnen merkten wir ihre große Nervosität an. 
Trotzdem zeigten sie uns eine gute Leistung im Speed und ihre sehr guten Compulsory
Küren = vorgegebene Sprungfolge.

Ihre erste eigene Kür zeigten ebenfalls fünf unserer jüngsten Springerinnen und konnten 
sich in ihrer AK (Altersklasse) über zwei erste (Paulina und Judith), Lea über ihren zweiten, 
Samantha über ihren dritten und Julia über ihren vierten Platz freuen. 

Zu guter Letzt konnten sich unsere erfahrenen Springerinnen beim Single Rope Pair mit 
den anderen Springerinnen messen. Bei der Pair Kür springen zwei Springerinnen im 
jeweils eigenen Seil synchron zur selbst ausgesuchten Musik. Für die Zuschauer eine 
willkommene Abwechslung nach einem langen Wettkampftag.

Es hat wieder viel Spaß gemacht mit den Springerinnen zum Wettkampf zu fahren und zu 
sehen mit wieviel Freude sie dabei waren. Unterstützt und begleitet wurden die 
Springerinnen von vielen Eltern, Freunden und Springerinnen aus unseren Gruppen.

Irene Klaudat
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www.sv-rosellen.de

Die Joy Jumpers waren in Mannheim

Am 29. April war es wieder soweit. Wir hatten Wettkampf: Bundesfinale in Mannheim.
Früh morgens um 8:30 Uhr waren wir schon in der Turnhalle. Die Aufregung war groß. Hier 
waren neun Bundesländer mit 125 Teilnehmern vertreten. 
In der ersten Disziplin – Ausdauer „Speed“ - wurden die Ziele von allen drei Springerinnen 
erreicht. Sie können sehr stolz auf sich sein.
Nach einer langen Pause ging es weiter. Der Freestyle -„Kür“. Hierbei haben unsere Mädels 
Gas gegeben. Alle drei Küren waren super, trotz großer Aufregung, fast fehlerfrei. 
Die Ergebnisse waren demzufolge super.
In der AK3 hat Sophie Kleine-Vossbeck einen super 41. Platz mit 1580 Punkten erreicht. 
Tabea Ziegler war vom SV Rosellen in der AK2 dabei. Sie machte mit 1556,3 Punkten den 
34. Platz. Anna- Lena Schulz belegte einen stolzen 11. Platz mit 1713,5 Punkten in der AK1.
Es war ein langer aber sehr erfolgreicher Tag für unsere drei Springerinnen. Die waren sehr 
froh und glücklich das ihre Eltern und Freunde vom Verein zur Unterstützung dabei waren.

Sina Polski

Liebe Irene, 
wir danken dir, das du uns immer so unterstützt und jeden noch so weit entfernten 
Wettkampf, immer dabei bist. Wir hoffen, du machst noch viele Jahre weiter.
Wir brauchen dich!!!
Deine Joy Jumpers
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Das Kinderbewegungsabzeichen NRW-
Ein Projekt des SV Rosellen und der KiTa Zauberhügel

Die Idee des Kibaz ist es, Kinder schon früh für Bewegung, Spiel und Sport zu 
begeistern und ihnen im Sportverein die Möglichkeit zu geben, ihre Vorlieben 
und Talente zu entdecken.

Frau Müller von der KiTa Zauberhügel interessierte sich für dieses Angebot und 
wandte sich über den Kreissportbund an den Verein. 

In der Zeit von Ostern bis zu den Sommerferien konnten wir mit einem Team von 
4 Übungsleiterinnen sowie engagierten Eltern und Erzieher/-innen das 
Programm an 5 Terminen für alle Kinder anbieten.

Nach einem Spaziergang der Kinder von der KiTa zur Sporthalle starteten wir mit 
einem gemeinsamen Spiel, danach gab es für jedes Kind eine Laufkarte und die 
Kinder konnten nach Belieben an den 9 aufgebauten Stationen verschiedene 
Dinge ausprobieren. Dabei ging es um entwicklungsdifferenzierte Aufgaben aus 
den Bereichen „Motorische Entwicklung“, „Wahrnehmungsentwicklung“, „Soziale 
Entwicklung“, „Psychisch-emotionale Entwicklung“ und „Kognitive Entwicklung“. 
Eine Zeit für freies Spiel und ein gemeinsamer Tanz bzw. ein Spiel machten den 
Vormittag zu einer runden Sache. Glückliche, müde, hungrige Kinder traten den 
Rückweg an und im Kindergarten gab es für jeden noch eine Urkunde.

Beim Kibaz war toll, dass…
…ich balancieren konnte (Johanna)
…wir mit den großen Bausteinen bauen durften (Niklas)
…wir Memory gespielt haben (Amelie und Lena)
…wir so viele Bälle zum Spielen hatten (Daniel und Viktor)
…ich mich getraut habe, vom großen Kasten zu springen (Leon).

Herzlichen Dank an meine Mitstreiterinnen aus dem Verein, Jasmin Meinen, 
Imke Beiling und Birgit Wendt, und an die helfenden Eltern und Erzieher/-innen. 
Es hat uns allen viel Spaß gemacht.                                                                                                                            

Iris Niehörster
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Wahlvierkampf am 1.7.2017

An einem Samstagmorgen um 07.45 Uhr trafen sich 20 Turnerinnen des SV Rosellen mit 
ihren Anhängern in Grevenbroich-Kapellen bei leichtem Nieselregen. Neun Mädels aus der 
„Leistungstruppe“, die 4,5 Stunden pro Woche bei Ela, Bine, Jule und mir, sowie 11, die 
„nur“ 1,25 Wochenstunden bei Irina, Toni, Miri und Vicky trainieren.

Um 8.00 Uhr ging es zuerst zum Sportplatz, da die Rosellener mit den 
Leichtathletikdisziplinen Sprint und Weitsprung begannen. Nach einem kurzen 
Aufwärmprogramm und zwei bis drei Probesprüngen in die Sandgrube, wurden von jeder 
Teilnehmerin drei Weitsprünge gemessen. Im Dauerregen mit teilweiser schlechter Sicht 
sprangen sie ehrgeizig ohne sich die gute Laune vom Wetter verderben zu lassen. Eltern 
standen mit ihren Schirmen neben den wartenden Leichtathleten.

Beim Sprint begannen die jungen Turnerinnen (Jahrgänge bis 2005) mit ihrem 50 Meter 
Lauf. Ein fachkundiger Vater bereitete die Kinder auf den bevorstehenden Sprint vor. Die 
etwas älteren Mädchen liefen 75 Meter und am Schluss trat Antonia Roether noch ihre 100 
Meter an. Hannah Kaiser leistete ihr nach ihren 75 Metern noch Gesellschaft. Alle Kinder 
wurden trotz Regen begeistert angefeuert. 

Nass und ein wenig kalt zogen wir vom Sportplatz in die Halle um. In der Umkleide bekamen 
die Turnerinnen ihre trockenen Turnanzüge und T-Shirts, die der SV Rosellen für die 
Turnmäuse angeschafft hat und die jetzt schon seit mehreren Jahren von Brigitte Netzer 
verwahrt und nach den Wettkämpfen gewaschen, gebügelt, gefaltet und für den nächsten 
Wettkampf vorbereitet werden. 
Vielen Dank Brigitte!
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Ich schaute in der Halle nach, wie weit der Wettkampf dort vorangeschritten war und ob 
unsere 20 Mädchen in die Halle kommen konnten. Noch kurz warteten wir auf drei Kinder, 
die ihre Bodenübung turnten, bevor wir viel Volk in der Halle machten. Antonia Roether 
übernahm routiniert das Aufwärmprogram. Auf Grund von Platzmangel waren die SV 
Rosellener einfallsreich und setzen sich alle hintereinander in die Grätsche.

Bis auf Annika Bublitz und Ilka Meuter, die beide zuerst an das Reck gingen, begannen 
die restlichen Turnerinnen am Boden. Nervosität war allen anzumerken. Nach dem Boden 
teilten sich die Zwanzig auf Sprung, Reck und Balken auf. Auch hier zeigten alle nach 
kurzer Einturnzeit am Gerät, was sie in den letzten Monaten ein bis zwei Mal die Woche 
emsig geübt hatten.

Anschließend begann die Zeit des Wartens. Die Ergebnisse mussten ausgewertet 
werden. Niemand wusste wie lange das dauern würde. Die Zeit vertrieben sich einige mit 
gespanntem Warten, andere mit Pokale Bestaunen, gemeinsamen Handstandgebilden 
oder Turnkünsten.
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Gegen 12:30 Uhr fand nach langem Warten endlich die Siegerehrung statt. Hier kam es 
nun zu einigen Irritationen, einigen Plätzen auf dem Treppchen aber auch zu großen 
Enttäuschungen über die Platzierungen.

Zur Erklärung: die abnehmende Zahl der ehrenamtlich Engagierten macht sich auch 
beim Düsseldorfer Turnverband (DTV) bemerkbar. Aus diesem Grund, gab es in diesem 
Jahr eine Änderung bei der Ausrichtung der Wettkämpfe. 

Der DTV ist immer noch Ausrichter der Wettkämpfe, er versendet die Ausschreibungen, 
stellt Material, deckt Kosten und koordiniert die Kampfrichter doch die ausrichtenden 
Vereine übernehmen den Hauptteil der Organisation. Dieser Umstellung war es wohl 
geschuldet, dass es bei der Siegerehrung einige Verwirrung und Zeitverzögerungen gab.

Als betreuende Trainerin ist aber mein Fazit des Wettkampfs: Tolle Leistung aller 
Teilnehmerinnen des SV Rosellens! Großes Lob! Schon beim Leichtathletiktraining an 
den zwei Dienstagen vor dem Wettkampf konnte ich engagierte und gute Leistungen bei 
teils sehr hohen Temperaturen sehen. Und trotz des schlechten Wetters habt ihr euch 
eure Laune nicht verderben lassen, habt gekämpft, Nerven behalten und gezeigt, dass 
ihr alle diszipliniert und fair zeigt, was ihr könnt, geduldig wartet und auch bei 
Platzierungen weiter hinten ganz professionell die Fassung behaltet und den Ersten den 
Sieg gönnt.

Nach so einem Wettkampf bin ich immer fix und fertig da ich mitleide, mich mitfreue und 
bestimmt genauso nervös bin wie ihr. Dieses Mal ganz besonders, da mich Irina, Ela und 
Bine, durch ihre Arbeit verhindert, nicht unterstützen konnten. Vicky und Jule waren als 
Kampfrichterinnen eingebunden. Miri war großartig, zumal sie als Einzige wohl alle 
Turnerinnen namentlich kannte.

Ich hoffe, Euch noch an vielen Wettkämpfen betreuen zu dürfen!

Sabine Bublitz
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Medenspielsaison 2017 für die Jugendteams der 
Tennisabteilung des SV Rosellen 

Auch in diesem Jahr war die Tennisabteilung des SV 
Rosellen wieder mit ihren Jugendmannschaften in der 
vom Mai bis Juni durchgeführten Medensaison vertreten. 
Insgesamt 7 Teams nahmen in den drei 
ausgeschriebenen Altersklassen an den Gruppenspielen 
der Kreisklasse A und B des Tennis-Kreis-Neuss e.V. 
teil. 

Neben den "Routiniers" nahmen in diesem Jahr auch 
zahlreiche Spieler zum ersten Mal an den Wettkämpfen 
teil und sammelten dabei viele wertvolle Erfahrungen. 
Neben dem sportlichen Wettbewerb stand aber für alle 
Spielerinnen und Spieler vor allem der Spaß am 
Tennisspielen im Vordergrund. Aus unterschiedlichen 
Gründen haben 4 Mannschaften dieses Jahr leider nur 
den letzten Platz in ihrer Gruppe erreicht. Fest 
eingeplante Spieler sagten kurzfristig ab und brachten 
die restlich verbliebenen Spieler in arge Nöte. 
Festzustellen war auch, dass das einmalige 
wöchentliche Training natürlich nicht ausreicht, um 
Ballsicherheit zu erlangen. Freies Spiel ist notwendig 
und kann bei der ab 12.7.2017 stattfindenden 
Clubmeisterschaft erlangt werden. 

Hoch motiviert gingen die U10 und unsere weibliche 
Jugend an den Start und holten 3 hervorragende zweite 
Plätze für den SV Rosellen nach Hause. Herzlichen 
Glückwunsch! 
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Wie in jeder Saison engagierten sich auch diesmal 
wieder viel Eltern bei der Durchführung der Spiele, sei es 
als Fahrer zu den Auswärtsspielen oder bei der 
Bewirtung der Teams nach den Spielen, für die wir 
übrigens immer wieder viel Anerkennung und Lob von 
den Gästemannschaften erhalten. Ein besonderer Dank 
gilt unseren Mannschaftsbetreuern, die sich prima um 
die Organisation dieser Dinge gekümmert haben. 

Ergebnisse der Mannschaften: 

Mannschaft Kreisklasse Anzahl 
Teilnehmer 

Platz Punkte 

Kinder U10 KKB 6 2. 8:2 
Juniorinnen 
W14-12 

KKA 5 2. 6:2 

Junioren 
M14-12 - 1. 
Mannschaft 

KKA 7 7. 0:12 

Junioren 
M14-12 - 2. 
Mannschaft 

KKB 6 6. 0:10 

Juniorinnen 
W18-16 

KKB 4 2. 8:4 

Junioren 
M18-16 - 1. 
Mannschaft 

KKA 6 6. 0:10 

Junioren 
M18-16 - 2. 
Mannschaft 

KKB 4 4. 0:12 

Torsten Reinhold und Olaf Richter 
 



Info

	 57



Tischtennis

   58

Bericht der Tischtennisabteilung des SV-
Rosellen 

 
     1. Herren 
 

Aufstieg! Nicht nur die 1. Herrenmannschaft im 
Fußball schaffte dieses Jahr den Aufstieg in die 
höhere Liga, auch unsere Tischtennis Herren 
schafften zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte 
den Aufstieg in die Herren Bezirksklasse. Aufgrund 
der schwächelnden Kreisliga in diesem Jahr und 
einer herausragenden Teamleistung konnte man 
das Saisonziel „knapper Klassenerhalt“ schnell bei 
Seite schieben und belegte stattdessen den 2. Platz 
hinter den Nachbarn aus Norf, die mit uns 
zusammen die Mission Bezirksklasse unternehmen 
werden.  
Günter Neumann steuerte hier mit einer 13:2 Bilanz 
in der Rückrunde einen großen Beitrag zum Aufstieg 
bei. Aber auch Thomas Elstner (5:5), Gert Geusen 
(7:6); Peter Kesternich (7:3); Dirk Dornhege (7:2) 
wie auch unser Vereinsmeister Sascha Schikarski 
(2:3) hatten großen Anteil am Aufstieg des Teams. 
 

     2. Herren 
 

Frank Lange, der in der nächsten Saison unsere 
erste Herrenmannschaft verstärken wird, lieferte mit 
16:4 in den Einzeln und 8:0 im Doppel über 38% der 
Punkte des Teams. Gratulation hierzu von uns! Aber 
auch Christoph Kutz, der nach dem Wechsel von 
Thomas Elstner das Team der 2. Herren verstärkte,  
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startete nach Anfangsschwierigkeiten in der 
Rückrunde so richtig durch und feierte eine 10:10 
Bilanz im oberen Paarkreuz. Aber auch Jürgen 
Simons (10:8), André Giesen (9:5) sowie Peter 
Schillings (4:6) rundeten das Teamergebnis ab. 
Peter Schillings wird in der nächsten Saison nach 
dem Aufrücken von Frank Lange in die 1. Herren 
wieder fester Bestandteil des Teams werden.                          
Am Saisonende sprang hier der 4 Tabellenplatz 
heraus – Ziel erreicht! 
 

     3. Herren 
 

Wilde Jungs und Erfahrung. Dass diese 
Kombination dem Verein gutsteht, zeigte dieses 
Team. Die Jugendspieler Luca Lino Lenardon (7:2) 
Pascal Schäfer (12:9) Cedric Parmentier (1:0) Robin 
Wnuk (3:2) sowie Davin Waldapfel (3:0) spielten alle 
eine positive Bilanz! Chapeau! Aber auch die Herren 
ließen sich hier nicht lumpen: Martin Wessel (13:9) 
Peter Schillings (7:6) wie auch Joachim Rothmann 
(5:0) hatten großen Anteil am 3. Tabellenplatz nach 
der Hauptrunde. Diese Platzierung berechtigte das 
Team zur Teilnahme an der Qualifikationsrunde zum 
Aufstieg. Mit einem Sieg und einer Niederlage 
belegte man Aufgrund eines doch sehr 
ungewöhnlichen Ergebnisses im letzten Spiel der 
beiden anderen Teams den letzten Platz. 
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     4. Herren 
 

Auch diese Saison war wieder geprägt von stetigem 
Wandel in der Mannschaftsaufstellung. Rund um 
das Kernteam mit den Spielern Sebastian 
Hoffmann, Patrick Schaffrin und Martin Pohl konnten 
viele Jugendspieler und Ersatzleute aus der 3. 
Herrenmannschaft eingesetzt werden. Nach 
holprigem Beginn verbesserten sich die Ergebnisse 
in der Rückrunde, so dass die Truppe doch noch 
eine leistungsgerechte Abschlussplatzierung 
erreichen konnte. Was die neue Saison bringen 
wird, ist derzeit noch offen. Sicher ist jedoch, dass 
Sebastian Hoffmann in der 3. Mannschaft spielen 
wird, und ob uns Patrick Schaffrin nach seinem 
bestandenen Studienabschluss (herzlichen 
Glückwunsch dazu!) weiterhin regelmäßig zur 
Verfügung stehen wird, ist ebenfalls unsicher.  

 
     1. Jungen 
 

Pascal Schäfer, Luca Lino Lenardon, Robin Wnuk 
und Cedric Parmentier. Diese Jungs vertraten in der 
vergangenen Spielzeit den SVR auf Bezirksebene. 
Nach der Hauptrunde und Tabellenplatz 7 musste 
man sich in 2 Qualifikationsrunden für die neue 
Spielzeit qualifizieren. Da der scheidende 
Jugendtrainer André Giesen den Wunsch äußerte, 
dem neuen Trainer ein Bezirksteam zu übergeben, 
strengte man sich in der Qualifikationsrunde 
besonders an. Hierfür ein großes Dankschön an das  
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Team! Auf diesem Weg verabschieden wir Pascal 
sowie Luca Lino aus der Jugend und wünschen 
beiden Spielern viel Erfolg als Stammspieler der 
Herren. Ihr seid die Zukunft! 
 

     2. Jungen 
 

Auf und ab ging es für unsere 2. Jungen. Leider gab 
es vor allem in der Hinrunde durch Verletzungen 
und Krankheiten einiger Spieler keine Konstanz im 
Team um unseren ausgeliehenen Spieler Kai 
Schröder, der nach dieser Saison wieder nach 
Neukirchen zurückkehrt. Danke Kai, menschlich wie 
sportlich hast du uns sehr geholfen! Nachdem 
unsere Jungen Wilden Tim Szuka und Janne 
Lückhof das Team um die beiden Stammkräfte Kai 
Schröder und Moritz Riefer verstärkten, lief es 
sportlich sehr gut und man erzielte einige 
Achtungserfolge gegen stärkere Teams! Klasse 
Jungs, weiter so! 

  

     A-Schüler 
 

Das Team suchte zu Saisonbeginn noch nach der 
Form. Vieles, was im Training sehr gut funktionierte, 
lief in der Meisterschaft meistens nicht so gut. Doch 
die Kurve ging stark nach oben. Zum Saisonende 
muss man Moritz Kaulisch, Tim Zenker, Jan Gniot, 
Robin Schygulla sowie Svenja Weide ein Lob 
aussprechen. Die Saison wurde optimal genutzt und 
neu Gelerntes im Spiel umgesetzt! Weiter so!  
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     B-Schüler 
 

Konstant immer mit dem gleichen Team. Als Team 
stark sein. Dies zeigten Vigo Kaiser, Fabian 
Schmitz, Florian Rudek sowie Luca Krücken. 
Gerade in der diesjährigen Monsterliga konnte man 
gegen die Top-Teams einige Punkte nach Rosellen 
holen. Und wenn man 6 von 7 Spielen mit der 
gleichen Aufstellung bestreiten kann, zeugt dies 
davon, dass hier ein großer Teamzusammenhalt 
herrscht. Danke Jungs, weiter so! 

  
      Das Karussell dreht sich 
 

Ein altbekanntes Gesicht bereichert seit Mai 2017 
die TT-Abteilung: André Quix ist seit Mai 2017 
Jugendtrainer in Rosellen und übernimmt das 
Training. Er folgt hier auf André Giesen, der aus 
privaten und beruflichen Gründen kürzertreten 
möchte. André Quix nahm von 2006 bis 2014 am 
Jugendtraining von André Giesen teil, ehe er aus 
sportlichen Gründen nach Neukirchen wechselte. 
Genau zu diesem Verein wechselt auch unser 
Spieler Davin Waldapfel. Davin ist ein 
Jugendspieler, der innerhalb kürzester Zeit eine 
wahnsinnige Entwicklung durchlief. Wir verlieren mit 
Davin einen menschlich und sportlich überaus guten 
Charakter! Davin, niemals geht man so ganz. Wir 
hoffen, du kommst wieder! Mit ihm wechselt – wie 
bereits erwähnt – Kai Schröder zu seinem alten  
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Verein. Beide Spieler haben aufgrund besserer 
Entwicklungsmöglichkeiten vor der Saison den 
Verein für diese Spielzeit gewechselt, wobei Davin 
einen riesigen Sprung gemacht hat! 

  
 
 
     Saisonvorschau 

 
Herren:  
Klare Ziele haben wir hier nur bei den 1. Herren. 
Nichtabstieg! Was hier aber sicher eine große 
Herausforderung sein wird. Unsere 2. Herren sollten 
die Liga halten, da Aufsteigen aktuell keinen Sinn 
macht und ein Abstieg eine sehr große 
Enttäuschung wäre. Bei den 3. Herren sollte es mal 
mit dem Aufstieg passen. Seit 3 Jahren belegt man 
immer einen oberen Platz und verfehlt den Aufstieg 
immer nur um Haaresbreite. Das Ziel der 4. Herren 
ist wie alle Jahre ein mittlerer Tabellenplatz. 
 
Jugend:  
Unsere erste Jugend spielt wie jedes Jahr um den 
Klassenerhalt. Aber das kennen wir ja schon und sie 
schaffen es jedes Jahr! Daher machen wir uns dort 
keine Sorgen, trotzdem gehört schon ein gewisser 
Kampf dazu! Neu sind in der nächsten Saison 3 
Schülerteams! Hier muss man schauen, wie sich 
dies über die Saison entwickelt. Viele Freunde, die 
dort gemeinsam mit den ehemaligen B-Schülern an 
den Start gehen. Also Jungs, auf geht´s!  
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Dehnen, strecken - Fitness entdecken!
Mit viel Spaß am Sport beim SV Rosellen!

Mehr als Wasser     • gesund  • preiswert  • umweltbewusst

www.kw-gv.de
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Vorstand 
 
1. Vorsitzender: Volker Bäumken  02137-60376 
 volker.baeumken@web.de 
 
2. Vorsitzender: Andreas Schneider  02137-78082 
 
Geschäftsführer: Wilfried Gründel  02137-70996 
 svrgruendel@web.de 
 
Geschäftsstelle: Espenstraße 17a  02137-70996 
 41470 Neuss 
 
Schatzmeister:  Udo Münch  02137-60312 
 udo.muench@gmx.de 
 
Präventionsbeauftragten Birgit Wendt  02137-9381478  
im Projekt birgitwendt@gmx.de 
“Schweigen schützt Erich Czok  0178-6840640 
den Falschen” erich.czok@arcor.de 
 
Mitgliederverwaltung: Gaby Bäumken  02137-60376 
 gabriele.baeumken@web.de  02137-952547 
 
Bankverbindung: Sparkasse Neuss     IBAN: DE24 3055 0000 0000 4207 86 
  BIC: WELADEDNXXX 
 
Leitung der Abteilungen 
 
Fußball: Daniel Schuch   02137-1498908 
 

Fußball-Jugend: Norbert Schriddels   / 02137-76780 
 

Tennis: Olaf Richter   02137-9272829 
 

Tennis-Jugend: Olaf Richter   02137-9272829 
 

Tischtennis: Dirk Dornhege   0151-20152200 
 

Tischtennis-Jugend: Andre Giesen   0172-5858787 
 St. Antonius Str. 54 
 

Sver über 50: Gudrun Giesenkirchen   02137-799726 
 

Freizeitsport: Thomas Klaudat  /  02137-103891 
 ThomasKlaudat@aol.com 
 
Die Abteilung Freizeitsport umfasst folgende Sportarten: 
Abenteuer- & Erlebnissport, Aerobic, Aikido, Badminton, Basketball, Gymnastic, Indiaca, Judo, 
Klettern, Krafttraining gesundheitsorientiert, Leichtathletik, Nordic-Walking, Pilates, Rope-Skipping, 
Selbstbehauptung/Selbstverteidigung, Sie+Er Fitness Gruppe, Skigymnastik, Sportabzeichen, Sport 
für Diabetiker, Sport für übergewichtige Kinder, Step-Aerobic, Trampolinsport, Turnen, Volleyball, 
Walking, Wirbelsäulengymnastik, Yoga, Zumba 
 
Tennishütte, Theodor-Klein Sportanlage   02137-921780 
Vereinsheim,  Theodor-Klein Sportanlage, Rosellener Schulstraße  02137-9169884 
Sporthalle Allerheiligen, Am alten Bach   02137-109856 
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Wir danken unseren Inserenten, die uns bei dieser 
Ausgabe der SV Aktiv unterstützt haben. 
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Hofladen Pesch Tolles GmbH, Autohaus 
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